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Fachgruppe Obstbau im Bundesausschuss Obst und Gemüse 
 
 

Resolution 
Eckpunkteregelung vernichtet deutsche Arbeitsplätze 

Härtefallregelung gefordert 
 
Am 20. Dezember 2005 hat das Bundesministerium für Arbeit und Soziales die Eckpunktere-
gelung für polnische Saisonarbeitskräfte verabschiedet. Ziel der Bundesregierung ist es, jähr-
lich bis zu 10 % (32.500) der bisher zugelassenen mittel- und osteuropäischen Saisonarbeits-
kräfte durch die Vermittlung inländischer Kräfte zu ersetzen. Das heißt, für jeden Betrieb 
werden mittel- und osteuropäische Saisonarbeitskräfte in Höhe von 80 % der Zulassung des 
Jahres 2005 ohne individuelle Prüfung der Vermittlungsmöglichkeiten inländischer Kräfte zur 
Beschäftigung zugelassen. Weitere Zulassungen mittel- und osteuropäischer Saisonarbeits-
kräfte werden nur dann bewilligt, wenn für die Beschäftigung keine inländischen Arbeits-
kräfte vermittelt werden können. Insgesamt darf die Zahl der im Betrieb beschäftigten mittel- 
und osteuropäischen Saisonarbeitskräfte aber 90 % der Zulassung des Jahres 2005 nicht über-
schreiten. Die Kleinbetriebsregelung bleibt unverändert. Die Reglung ist befristet bis zum 31. 
Dezember 2007.  
 
Diese Deckelung ist nicht sachgerecht! 
Was ist: 
• wenn keine Kräfte vom heimischen Arbeitmarkt zur Verfügung stehen  
• bei Härtefällen: Dies kann dann der Fall sein, wenn im Jahr 2005 auf Grund betrieblicher 

Verhältnisse (Hagel, Minderernte durch Frost) eine geringere Anzahl von mittel- und ost-
europäischen Saisonarbeitskräften als in den vorherigen Bezugsjahren beschäftigt wurde 
oder  

• wenn im Jahr 2005 Kulturen angelegt wurden, die ab dem Jahr 2006 zusätzliche Saisonar-
beitskräfte beanspruchen.  

 
Wir deutschen Obstbauern unterstützen das im Koalitionsvertrag festgelegte Ziel, verstärkt 
inländische Arbeitskräfte zu beschäftigen.  
Wir brauchen aber auch die Sicherheit, unsere Ernte sachgerecht und termingerecht einzu-
bringen 
 
Unsere Forderung: 
Wir brauchen zwingend eine Regelung für Härtefälle. Die Agenturen für Arbeit vor Ort brau-
chen eine Möglichkeit, mittel- oder osteuropäische Saisonarbeitskräfte auch dann zu vermit-
teln, wenn alle Vermittlungsbemühungen von inländischen Arbeitskräften gescheitert sind. 
Darüber hinaus fordern wir Weiterverhandlungen mit Polen für eine Vereinfachung und 
Angleichung an früheres Recht mit dem Ziel der Minderung der Belastung.  

 
Die Umsetzung der Eckpunkteregelung vernichtet deutsche Arbeitsplätze und vernich-
tet den deutschen Anbau von Sonderkulturen! Wollen Sie in Zukunft auf sichere und 
heimisch angebaute Erdbeeren, Kirschen, Zwetschen und Äpfel verzichten? 
 
 
Berlin, 18.01.2006 
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